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Die Äagaben beziehen sich auf das Br::edesgebiet;
sie schließen Berlin (l,/est) ein.

Zei-chenerklärrrnF

= nichts vorha:rden

= wenieier aIs die HäIfte der klei.nsten
dargestellten Einheit

= kein Nachweis vorha::.den

= Angaben faI1en später an

Abkürzr:ngen

e4§ = 6hns ausgeprägten Schweq)\rnkt

ar16 = a::Cerareitig nicht genanat

Ergebnisse der länder werden j:r den
I'Statistischen Berichten" der Statistischen Landesänber

u:rter der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.
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Vorbener.kunÄ

Dj-e Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
1jrund cies Gesetzes über cic D:rchführunfl lau-
fenCer Statrstiken im Ilandel sowie über die
Stati-stik Ces FremCenverkehrs in Beherber'-
gungsstätten (llFVSt3tc) von .l 2. Janur:r. 1!r:O
(BGBI. I S. 6) auf repräsentative: Basis
durch6eführt. Die Grundlage für die Auswahl
Cer rd. r+O 000 i]nternehnen waren das Erhe-
bungsnaterial der llandels- unC Gaststätten-
zähiung 1968 solrie Anschriften der seitden
neuBeBrlindeten Unternehmen.

Erste Ergebnisse der EinzeLhand.elsstatistik
,jDer die Umsatzentwicklung (Umsatz ein-
schließ1ich Mehrwertsteuer) werd.en für 10
Wirtschafts6r'uppen unC ausgewäJrlte \ij.rt-
sciraftsklassen im Interesse einer aküuel-Len
Berichterstattung zunächst in einem Vorbe-
rlcht 'reröffentlicht. Bei den i-m Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han-
CeIt essichun vorläuf ige -Drgeb-

ni-sse, dj-e aus den bis zum Zeitpunkt cel er-
sten Aufbereitung einBegangenen Meldungel der
an der Berichte:'stattunt{ beteiligten Unlier-
:reluren resul-tieren; nicht vorl j.egende Angaben

nüsscn geschätzt werd.en. Der später erschei-
ncnrie, unfassenCere Monatsberi-cht erfaßt auch
ciie nach Abschluß dcs Vorberichts noch einge-
xa'nSenen Mcldunq::n f iir rien BerlchLsnonat.

Im Monatsbericht nit l'Ießzahlerr (auf Ba srs
1')2 ) = 1OO) zur Entrvicklung de:r Unsätze uncl

der' tseschäftigtenzahl ',.rerCen für 56 aus;;t-.wilrl-
te'wiltschal'bsklassen ließzahlenreihi,n und
Ve-iändelun3en nachgevriesen. Außer<len'rieiCen
für c:. 31-r lJirtschaf tsklassen Unsatzveräntie-
runilen nach Größenhlassen dargestell-t. Iiier-
bej- können jedoch nur d.ie I-lnterrehnen berück-
sicht j-st werden, von .Jenen sowchl Angaben fiir
den tse:'ichtsmonat als auch für den entspre-
chenden Vorjahresmonat vorlj-egen.

Soweit Ergebni-sse von bisher veröffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek-
turen, die nachträglich erforderlich w..rrden.

Begriffsbe stinmunßen

Uarenhausunternehrnen : Einzelhandelsunterneh-
nen d.er Klasse 4, OO O der Systenatik der
Wirtschaftszweige (EinzelhandeI nit Wareu
verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleidun6,
lextilien, Hausrat und WohnbeCarf). Sie diir-
fen weder Konsumgencssenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und nüssen
außerd.em fol8ende Bedingungen erfüIlent
Ein Einbetriebsunternehnen !0uß nindestens 2!
Perscnen beschäftigen und seine LJere in offe-
nen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen muß nindestens
eine Niederlassung diese Voraussetzun6en er-
füIlen und d.er Umsatz dieser Niederlassung(en)
mehr als 50 % des Gesamtumsatzes des Unterneh-
nens betragen.

Versandhandelsunternehmen: Einzelhandelsun-
ternehnen, die ihre Ware nicht über,viegend in
offenen Ladengeschäft verkarrfenrsondern diese
auf Bestellung (nach Katalog, Anzeigen, Pro-
spekten oder über Vertreter) durch die Post
oder auf anderem Wege versenden.

Facheinzelhandel: Einzelhandelsunternei:.me:l
sotveit sie nicht WareDhaugucterDeh.BeD, Yer-
sandhandelsunterneheen oder Konsungenossen-
schaften und sonstige VerbraucherorBanisati-
onen sind.

SonstiFe Verbraucherorßaaisatiouen: Verbrau-
chervereinigungen, d.ie keine KonsutogeDoaseD-

schaften sind, z.B. EinkaufsvereiniguDgen voD

Beamten, Angestellten od,er Ärbeitera, Sozial-
werke u. dgl.
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,1.O1./12.O2.

26.O7./O?.o8.
25.O?./06.O8.
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Eanzen Bundesgebiet - einschl. Buß- untl Bettag -

Pfingsten

Es wurclen nur die gesetzlj-chen Feiertage i-::
berücksichtigt.
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1) SISTEMAfIK DER I^TIRTSCHAI'TSZWETGI (AUSGABE 1961, KüRZBEZEICHN'UNGET).

2) IJND SONSITGE 1rERBRAUCEXRORGANISATIONEN AUS DEN HIRTSCH.AFISKIAS§EN 4' OO O, 4' 04 O UND 4) 1A O.
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